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Arbeiten zur Sicherung des Muſeums, des 
Theaters und anderer öffentlicher Bauten. Es 
wurde ein beſonderer Zug eingerichtet zwiſchen 
Laibach und Lees, um den Einwohnern die Mög⸗ 
- lichkeit zu gewähren, außerhalb Laibachs zu über⸗ 
nachten. Die Schulen werden auf mehrere 
Wochen geſchloſſen bleiben; ſoweit ſie bauſicher 
find, ſollen ſie zur Aufnahme von Obdachloſen 
dienen. Die Ordnung iſt muſterhaft. Im Be⸗ 
zirke Stein ſind die Verwüſtungen am bedeu⸗ 
tendſten, die Kirche und 24 Häuſer ſind zerſtört, 
die Schule und das Pfarrhaus ſtark beſchädigt. 
Der Gottesdienſt wird im Freien abgehalten. 
Laibach, 13. April. Das Gerücht von einem 
Einſturz der weltberühmten Adelsberger Grotte iſt 


5 | genlanbt 
Steue rbeſchwerden. überreichten Erklärung daten die Hamburger Proteſt an den Sander 


Die Klagen über den langſamen Gang, den 


Oberverwaltungsgericht nehmen, werden immet 
1 de Mes base ee 8- Aberkiihe eine Anretänung 
N) aſſenhaftigkeit ver Sachen nicht ge . eee an 

Mich e. Hierbei ſoll nicht überſehen werben, daß Küſtenſchifffahrt unter dem Mitbewerb der frein⸗ ven Erlaß des ho ellgen Fürſten W 
bei der erſtmaligen Behandlung eines nen einge⸗ kanten in 
führten Geſetzes naturgemäß die Zahl der Be⸗ gn 
ſchwerden größer iſt als in ſpätern Jahren und S 
daß deshalb die Beſetzung mit ordentlichen Mit⸗ 
gliedern nicht dieſer unvermeidlichen erhöhten 
Thätigkeit für die erſte Zeit zu enkſprechen 


enſtöße zwiſchen der Polizei und den Ausſtäu⸗ 
2 be, wobei zahlreiche Verwundungen 


braucht. Es hätten aber ben vornherein oder u bisher an die Oeffentlichteit gevrungenen Streikender führte einen Hieb gegen einen Po⸗ unbegründet, die Höhle erlitt keinerlei Beſchävigun⸗ 
jedenfalls doch ſobald es ſich zeigte, daß man ver ungen von Sachverſtändigen, bin ich von liziſten, worauf blank gezogen wurde und ein gen. Der Regen dauert an. Die Staatsbahnen 
Aufgabe mit dem beſten Willen nicht gewachſen Rechtsungültigkeit und Rechtsünverbindlichkeit Handgemenge entſtand, das ſchließlich mit dem ſendeten weitere Eiſenbahnwagen für die Aufnahme 


van, a a ee Ba aa Hopraeftlichen Erlaſſes vom 15. Oktober Abzuge der Ausſtändigen endete. Bald erneuerten 
as ſo 7 a 
Sämtliche Beſchwerden für 1892—93 erledigt find, 
daß aus dem Jahre 1893—94 noch eine ſehr 
große Zahl rückſtändig und daß mit 189495 
erſt kaum der Anfang gemacht worden iſt? Es 
kommt aber für dieſes Jahr ein weiteres ſchwe labert mae 

Shed lee ee ugfügige iſt, muß beiſker Berneiner ſelh meinen Gunſten ſich Hand abtrennte Ein Mann erhielt einen Säbel⸗ 
wie gezeigt, in den letzten Jahren hier dei a 

Intereſſe der Steuerzahler und der mit der en © 
Steuerberanlagung praktiſch befaßten Behörden, s 
den Veranlagungs⸗ und Berufungskommiſſionen, den. 
erheblich zurückbleiben. Je mehr Beſch werden 
unerledigt geblieben ſind, deſto mehr Zweifel 
bleiben beſtehen, deſto unſicherer wird die ganze 
Veranlagung und deſto öfter wird Gelegenheit ge⸗ 
ſchaffen, daß immer neue Reklamationen und Be⸗ 
ſchwerden entſtehen. Iſt aber Ausſicht vorhau⸗ 
den, daß dies für 1895—96 anders werde? Im 
Gegentheil, es ift ſicher vorauszuſagen, daß ſich 
die Arbeitslaft im Oberverwaltungsgericht no 
bedeutend e wird, und zwar durch die 
Beſchwerden, die gegen die Veranlagung zur Er⸗ 
gänzungsſleuer eingehen werde 


Obdachloſer. Die Behörde hat ſich drahtlich nach 
Wien um Stellung von Arbeitern und Material 
gewendet. 

O Trieſt, 19. April. Nach Privatdepeſchen 
hat auf N in der Provinz Syracus ein 
furchtbares Erdbeben am vergangenen Montag ge⸗ 
bauſt. Zahlreiche Paläſte, viele Häuſer, Kirchen 
und Kaſernen ſind eingeſtürzt. . 

Nacken. Eine Frau, vie ein Kind aufheben SFF 


\ the N SB Seal mar, 135 se a Stettiner Nachrichten. 

J Wache zertreten zu werden, bekam einen S en * Stettin, 19 April. Für die anläßlich 
Widerſpenſtige Weiber mußten von der Wache ge⸗ der Kaiſermanöver im Sommer hier erwarteten 
packt und zur Polizeiſtation gebracht werden. Fürſtlichkeiten find folgende Abſtetge⸗ 
10 e A c ich von Minnte zu Mi⸗ quartiere in Ausſicht genommen: für den Kaiſer 

ſich bie es Nee ee eee eee nuke. Die Weiber ſchickten ſich bereits an, die von Oeſterreich das Generallaudſchaftsgebäude, 
fremder Küſtenfahrt betheiligten deutſchen Schiſſe kes ſelbſt früher und in neueſter Zeit nachdrücklich Wachleute von den Pferden zu reißen, darauf für den König von Sachſen das Generalkommando 
Ken: folgte ein Ausfall der Poliziften und die Zer⸗ und für den Großherzog von Baden die Lentz ſche 
Villa. Auch das Brumm'ſche Haus in der 
kleinen Domſtraße wird wahrſcheinlich einem der 
hohen Gäſte zur Verfügung geſtellt werden. 
ih * In Betreff der Sounkagsruhe im Handels⸗ 
gewerbe ſind durch polizeiliche Verfügung für den 
Handel mit Blumen und Kränzen in 
offenen Verkaufsſtellen folgende Beſtimmungen 
getroffen worden; in der Zeit vom 1. Mai bis 
0. September iſt mit Ausſchluß des erſten 
Pfingſttäges der Haudel mit Blumen und Krän⸗ 
zen an den Sonntagen von 7 Uyr Vormittags 
bis 2 Uhr Nachmittags geſtattet. In der Zeit 
vom 1. Oktober bis 30. April erſtrecken ſich die 
freigegebenen Verkaufsſtunden von 8 Uhr Vor⸗ 
mittags bis 3 Uhr Nachmittags, ausgenommen 
am erſten Weihnachts⸗ und Oſtertage. Während 
der für den Hauptgottesd enſt feſtgeſetzten Zeit 
darf ein Verkauf in keiner der beiden vorbezeich⸗ 


N . oe : neten Perioden ſtattfinden. a N 2 
Haar roth färbte und ſich dadurch in ſo hohem 8 N i P 
obt „Wolfe, Maße unkenntlich . er den ui date ſpri 8 N 41 ehr Ss Re 5 07 
mann, hat kannten Stadthauptmann Karacſonyi, der mit der 1 Yinenke 16 aus, woſelbſt fi 1 Kall ls 
fung, bie (nterfnchung feier Bngelegengeit“ beteaut mar, ins a de Kun nee 
i g d als er in auf der Straße traf, ‚höflich grüßen deen Rauch gezeigt hatte, ein Brand wurde 
d, konnte, ohne erkannt zu werden. Das Gleiche und boch Binn Mikit ̃ flichti des 

mit demſelben Erfolge will Szeles mit fünf mi! Jahrgangs 1805 been d 901 10 b 
Fi Namen angeführten Detektives gethan haben. Ja“ 1 a e Der 10 ungsſche 1 3 5 
noch mehr, er habe ſich in bie Nähe feier dase nicht bat behandigt werden können, wollen ſich 
nung geſchiſchen und ſei bort von ſeiuer eigene, zur Anden PN „Defiet en im Militärbureau 
‚Gattin, die eben ‚and dem Hanſe trat, erblickt ub er i e e feen Schüh⸗ 
ebenfalls nicht erkanut worden. Nun habe er el E rn ee Kamm⸗ 
ruhig von Peſt wegreiſen können. Er ſei mit want 10 1 170 rzlich ein ſchwarzer Kamm⸗ 
ü Sie ge | TERN 7 ci 1c. mo fin 
en Eiſenba 47 es 7 nn 
15 ae F ann won Br Mae |oe d0: irn ig. Yale: Dt I 

es 1 Iden. tonenbogte haben während ves Krie⸗ 
digen. Die fohlE e e HE Thätigteit, entfaltet; 

aich deen ſie beſuchten diejenigen Küſtenplätze, nach welchen 


. fahrt ber deim Flagge a 


noch keinen Illuſiogen hingeben, wen be⸗ 

denkt, daß die g bergen Fein ensanzeigeh erlafiene Geſet bi 

eine verhält g ſeht geringfügzide geweſen 
eramagenden Behb 


bekannt; es brauch mur auf 1 fe Pier 11 dert erden. 1 iſt ſchwer zu entſcheiden. o 
krafttreten im v 


d dir Rächſten der unerledigten Vorlagen in 
Sale ber Bat ae g Se ae le 4 


nals dringend nörhig iſt. 


Zur Binnenſchifffahrt. 
Nach vem Kommiſſionsbericht über den Geſetz⸗ 

entwurf betreffend vie privatrechtlichen Verhältniſſe 

der Binnenſchifffahrt hat, wie vor einiger Zeit bes] It 

richtet, die Kommiſſion den Beſchluß gefaßt, den 

Reichskanzler zu erſuchen, dahin zu wirken, „daß 

die deutſche Küſtenfrachtſchifffahrk Ali die er⸗ 

a 


ende veraltet und die Unterkunfts⸗ 


Auch, er Jabe genan: demi, daf bie, ven ih dn == 1 kater Kuen 1 W ai 
verwendete Menge Dynamit nicht ausreichen . Ei im — Schlüſſel — Quittungs ar 
werde, das Denkmal zu zerstören; er babe aber. D Portemonnaies mit Inhalt — 1 goldenes 
trotzdem ihm eine größere Menge zur Verfügung Kreuz — 1 grauer Koffer — 1 Beutel mit 
‚Hand, micht mehr verwendet um nicht Menschen 80 Mark — 1 Viſtkenkartentaſche — 1 Man⸗ 
dark Gebinden großen Gchaven an den beuacht ſchettentnort — 1 Muff mit Taschentuch — 1 
un x 5 10 anzurichten. Er babe keinen Hundemaulkorb — 1 Dividendenſchein — 2 Mark 
anderen Zweck verfolgt, als aus politiſchen Grün⸗ — Regenſchirme — 5 Stricknadeln — 1 gold 
den das Denkmal zu beſchädigen und deſſen weite⸗ Buſennadel — 1 Segeltuchplan — 1 ſilberne 
2 0 5 an ſeinem gegenwärtigen Platze zu Damenuhr — 1 Herrenſchuh — 1 Roſenkranz 
en 17; | — 1 Notizbuch — 1 Uhr mit Kette — 1 gold. 
Spanien und Portugal. Broche — 1 weiße Schürze — 1 Spiritusfaß 
Madrid, 18. April. Der Miniſter des —, 1 Paar wollene Handſchuhe — 1 Schlangen⸗ 
e , — Die Bealeihe were cu 
ordnete eine ſtreuge Bewachung der Anarchiſten —- BE N . 2 
we Yiatfelr. zu "Rumbgebungen benutzen e ee binnen drei Monaten 
| Ve ds 1521 Free Heſtern Abend gegen 10½ Uhr ereignete 
Großbritannien und Irland. ſich im Haufe’ König⸗Albertſtraße 29 ein ſchwerer 
London, 18. April. Dem „Reuter'ſchen Unfall, dem ein Menſchenleben zum Opfer 
1 le u Salze gemeldet: Der Miniſter⸗ ee Hen E ch here 
37 ra he be 177 er i Sti N \ ädchen Emilie · er rau⸗ 
nf 1715 galt va en, bie daher chelte an dem Kellereingang des gedachten Hauses 
don der Rekrutirung befreit waren, ebenſo wie in und ſtürzte fünf Stufen herab. Hierbei erlitt das 
den läudlichen Diftrikten Soldaten auszuheben. 200 70 einen Oruch der Wirbelſäule welche den 
Die Ausgebobenen kennen ſich indeſſen, ebenfo wie Sn ER nee Leiche wurde in 
Seeing vom Wltkrotent (welaufen. Die be : Bon der offenen Bnbetäite des Gätfiei 
durch zu erwartende Erhöhung der Einnahmen meiſters W. Berndt wurde in vorletzer Nacht ein 
ſoll für die Vermehrung der egyptiſchen Armee Schraubſtock geſtohlen. Die dort hergeſtellten 
verwendet werden. Der Khedive und die Miniſter Bewährungen find in den vorangehenden Nächten 
billigen dieſen Beſchluß. mehrfach beſchädigt worden. 


„ans 


bildende Konkurrenz der nieberländi 


d 
n f a Ben DIN! 
Streit zu verautſſſen: Wenn ford 1 5 4 augen konnten und dampften wiederholt die 
K. gt a e il | garmin an Chi 
RVC 
zahlenmäßig nachgewieſen, daß zunächſt der Welt⸗ durchaus möglich und erreichbur erſcheinen läßt, in. enen 5 ö 
bewerb der Ausländer, insbeſondere der a 10 ändert ſich die Geſchäſtslage ſehr weſentlich Aue eee ee . ech a 
u heise und traf am 2. April in Hongkong ein. 


| e, ſo⸗ 
weit die genannten Staaten in Betracht lomimen, 


einen 
Zahlenmaterial gegen den Ausschluß 
Flaggen von e Alec 1 

9 ft! . N 


Külſtenſchifffahrt grund⸗ 2 
ſätzlich der veutſchen Flagge vorbehalten Knete t N * j 7 7 en — Während in Berlin ſtets Sanitätswachen 
iüs namen alle dritte neue geſeßzgeberiſche Aufgabe, die in dieser ſchiff des Geſchwaders. Der Kreuzer „Gefion Montenegro. öffnet fü in unſerer 
ſollte, haben mit verſchwindenden e aue S ſton der 1 1 5 15 ch re (dent weergen in Biest, um Probeſaßrken zu M. gi geöffnet find, iſt es in unſerer Stadt ſchwer, bei 


Eetkinje, 18. April. Demnächſt treffen hier Unglücksfällen ſchnelle Hülfe zu finden, 
eine Asal düsgedienter ruſſiſcher Wee obwohl davon fait immer ſehr viel abhängt. Sit 
behufs Verwendung als Inſtruttoren im mon- es ſchon nicht leicht, einen Arzt anzutreffen, fo iſt 
tenegriniſchen Heere ein. es leider oſt noch ſchwerer, denſelben zu bewegen, 
i a die erſte Hülfe zu bringen, denn mancher Arzt 
Se Amerika. Junterſucht zunächſt, ob in dem einzelnen Fall 
Newhork, 18. April. Ein grimmiger, bis materieller Verdient zu finden ist, das Gefühl 
zul äußerſten Erbitterung geführter Kampf iſt in der Menſchlichkeit kommt weniger in Frage. Wir 
Tiſhemingo Count) in der Indianer⸗Reſervation erkennen an, daß nicht alle Aerzte dieſem Prinzi 
zwwiſchen zwei feindlichen Abtheilungen des Chick⸗ huldigen, es iſt aber ſchon betrübend genug, da 
kaſawſtammes ausgebrochen. Der um die Ober⸗ demſelben einige folgen, denn mag der Beruf eines 


freilich eine äußerſt geringe, da durch kaiſerl zen hätten auf die Annehmbarkeit der Kom⸗ herrſchaft geführte Kampf hat bis jetzt eine Ent⸗ Arztes auch überaus anstrengend und aufreibend 
Verordnung ſoſort allen in N R } ® Eine Anzahl von Krie⸗ ſein, ſo muß damit doch ftets menſchliches Mit⸗ 
Flaggen, mit Ausnahme der niederländiſthen, die nunmehr auch Gegenüber dem eifrigen Bestreben, dieſen Eindrug gern wurde auf beiden Seiten getödtet; ſehr viele gefühl verbunden fein. Wer plötzlich von 


| ung de Man fürchtet, daß an⸗ einem Unglücksfall befallen wird, hat ge⸗ 
eden die Kommiſſionsbeſchlüſſe zu dere Stämme in den Streit mit hineingezogen wöhnlich große Schmerzen auszuſtehen, 


am 1. Juni 1886 beſeltint wurde: Immethin berwiſch man in der Annahme nicht fehl, werden. Der dort ſtationtrte Regierungskommiſſar welche durch das Eingreifen eines Arztes 
die grundſätzliche Ausſchließung der fremd e 2 daß inzwiſchen Gelezengeit geweſen ſei, ſich zu enkfloh; die weißen Anſſedler, von paniſcher Furcht ſchnell gemildert werden können, während jede Ver⸗ 
von der deutſchen Külſtenſahrk die ſihr vie deutſche us ub Oeyn⸗ überzeugen, daß an enkſcheidender Stelle diejenige ergriffen, flüchten unter Zurücklaſſung ihrer Habe. zögerung den Zuſtand des Verunglückten in bes 
Schifffahrt beanerüch eu ehabt, daß ſie vn . ee z nie Auffaſſung nicht beſtehe, die anfänglich Augen? SF Type denklicher Weiſe verſchlimmern kann. Wie wir 
getragen hat, faſt alle and Staaten zur An⸗ Ay lip⸗ |icheinlich vorausgeſetzt wurde. „Erwägungen all⸗ 5 = mitgetheilt haben, fiel vorgeſtern in der Linden⸗ 
nahme deſſelben Grundſatzes zu veränlaſſen. ; meinpolitiſcher Natur fallen auch jetzt wieder a E t dh 5 5 en ſtraße die im Johanniskloſter wohnhafte Schneider⸗ 
Hierauf iſt bei Gelegenheit von Handelsvertr Erbherrli gegen eine Löſung ſchwerer ins Gewicht, bei der f i . wittwe Surkon ſo unglücklich, daß fie einen Bein⸗ 
Verhandlungen wiederholt h 5 8 in einen beträchtlichen Theil derjenigen Richtun⸗ Wien, 18. April. Der Kaiſer hat für die bruch davontrug mit großer klaffender Wunde. 
Auch für die Rhederei im Allgemeinen w ol, Fürſten⸗ gen, auf deren Unterſtützung eine kräftige deutſche durch das Erdbeben in Laibach Geſchädigten Es ſammelte ſich ſofort eine zahlreiche Menſchen⸗ 
damals Schutzmaßregeln vorgeſchlagen. Am 6. tham Lip 2 en mir Shit rechnen kann und muß, zu Gegnern haben 10 000 Gulden geſpendet. | menge und einzelne Perſonen waren bemüht, der 
April 1881 gab der Reichskanzler durch eine ein⸗ vorliegenden Berichten hal der en per- würde.“ Der „Hamb. Korr. bringt dieſe Wen⸗ Laibach, 18. April. Die letzte Nacht verlief alten Frau Hülfe zu bringen, während andere 
gehende Denkſchrift über das ; ſippiſche Kadinetsminiſter v. Wofffgramm dung mit der wachſenden Proteſibewegung gegen ruhiger; die Beſonnenheit kehrt allmälig wieder. nach verſchiedenen Gegenden liefen, um einen Arzt 
betreffend die Handelsmarine, dom 29. Januar in der des lippiſchen He: von 6. die klertkaliſirte Umſturzvorlage in innere Ver⸗Die Landesregierung hat die umſaſſendſten Vor⸗ herbeizuſchaffen. Auch ein Schutzmann eilte nach 
1881 die Anregung zur Ei kung ähnlicher 7 | ach 10 bindung. Ae e behufs Unterbringung der ärztlicher Hilfe und er hatte Glück, denn er traf 


bruch e Die vereinigten ſich heute Abend zu  agededitef und eine Kommiſſion eingeſetzt zur ſtellte demselben den ſchweren Zustand der Ver⸗ 


deutſche Ahederei dieſe benen einer Pro amm egen das Umſturzgeſetz ſoſortigen Vertheilung der Kaiſerſpende von unglückten vor, indem er betonte, daß ein Trans⸗ 
Vortheil in An 10 den und e 5 entſchiedene Neſeln 10900 Gulden. Von Pettau wurde eine Kom- pokk der alte Frau nach dem Kranenhauſe nicht 
einer, von der hin⸗ Aion dagegen an. pagnie Pienfere verlangt. Dieſe begann ſofort möglich, ſo lange ein Nothverband nicht angebr ach 


gereiſt. Der angebliche Szees ſagt in dem Artitel ende Gegeuſtende als gefunden ne et: 


loſen ‚getroffen, geſundheitliche Maßregeln ſchon den erſten Arzt in deſſen Wohnung an und 


doch auch hier fand ſich der 


a er TREE EEE TEE ET TTETE TE 
N R R f 


ſei. Der Arzt hörte den Bericht an, ſtellte dann] 2. Ordnung (Neumond). Für den April pros]fteinlegung des wiwszraveswanals anf den 31. Paris, 18. April. Nachmittags. 


die Frage, wer die Frau eigentlich wäre, und als 
ihm die Antwort wurde, es ſei eine alte Frau 
aus dem Kloſter, erklärte er, er käme nicht mit, 
man ſolle die Verunglückte nur nach dem Kranken⸗ 
hauſe ſchaffen. Der Schutzmann mußte unver⸗ 
richteter Sache fortgeben; er kam zu einem zwei⸗ 


e 


Rc 


phezeit Falb noch Schneefälle, Gewitter, 
raſchen Wechſel entgegengeſetzter Witterung. 
Der Bekämpfung der Trunk ſucht 
während der Arbeitszeit wird neuer⸗ 
dings von den Berufsgenoſſeuſchaften wieder er⸗ 
höhte Beachtung geſchenkt. Insbeſondere find es 


kurz: 


Mai angeſetzt. n 
Augsburg, 17. April. Das hieſige Land⸗ 
gericht verurtheilte geſtern en bekannten 
imitator Man de Wirth wegen Sittlich 
gehen zu zwei Monaten Geſängn 1 
Serajewo, 18. Aprül. Aus Mongſtir wird 


ten Arzt, auch dieſen traf er auweſend, er ſtellte die Bauberufsgeuoſſenſchaften, die darüder klagen, rue daß ber. fechztgiährige Großgrundbeſitzer 


demſelben die unglückliche Lage der 
f rt nicht bewogen, 
perſönlich dem Beamten zu folgen, aber. er. gab: 
getränkte Watte mit, damit der Schutzmann den 
Nothverband anlege. Inzwiſchen waren andere 
Perſonen zu Herrn Dr. Hübner, dem bekannten 
Spezialarzt, gegangen und dieſer folgte ſofort 


bereitwilligſt und legte der durch den Blutverluſt 


ſchon ſehr erſchöpften alten Frau, welche in der 
Wohnung eines Bäckermeiſters Aufnahme gefunden 
hatte, den erſten Verband an, ſo daß dieſelbe nach 
dem Krankenhauſe überführt werden konnte. Auch 
der Arbeiter, welcher ſich vorgeſtern bei Fortpreußen 
die Pulsadern aufgeſchnitten hatte, mußte lange 
Zeit liegen, ehe es beben war, einen Arzt zur 
erſten Hülſeleiſtung herbeizuſchaffen. — Es wäre 


dringend zu wünſchen, daß Polizei und Publikum 


wüßte, an welche Aerzte in den einzelnen Revieren 


man ſich bei plötzlichen Unglücksfällen wenden 


könnte, um auf Beiſtand rechnen zu können. 
Stettin, 19. April. Die Stettiner 

Maſchinenbau⸗ Aktien ⸗Geſellſchaft 

„Vulkan“ verſendet ſoeben den Geſchäftsbericht 


für das Jahr 1894. In demſelben wird hervor⸗ 
gehoben, 


daß das Geſchäftsjahr unter den 
ungünſtigen Verhältniſſen zu leiden hatte, welche 
im Schiffsbau ſchon einige Jahre andauern, und 
iſt das Ergebniß deſſelben daher ein weniger 


günſtiges als in den Vorjahren. Um den Be⸗ 


trieb auf der Schiffswerft aufrecht halten zu 
können, war die Direktion gezwungen, den Bau 
von Handelsſchiffen zu ſehr niedrigen Preiſen an⸗ 
zunehmen; die ungünſtigen Verhältniſſe in der 
Schifffahrt bedingten, daß die Rhedereien von 
umfänglicheren Neubeſchaffungen Abſtand nahmen 


Frau vor, daß das Trinken während der Arbeitszeit bei den 


Bauarbeitern mehr noch als bei anderen Arbeitern 


verbreitet iſt. Bei einer ſehr großen Anzahl von 


Unfällen iſt der Schnapsgenuß die alleinige Urſache 
und, was ebenfalls ſchwer ins Gewicht fällt, es 
ſind faſt in jedem ſolchen Falle hohe Entſchädi⸗ 
gungen zu zahlen, da erweislich bei Trinkern jede, 
auch die 
nicht ſelten zu Operationen oder gar zum Tode 
führt. Die Unfallverſicherungsvorſchriften der Ber 


rufsgenoſſenſchaften enthalten zwar größtentheils 


die Beſtimmung, daß trunkenen Arbeitern der 
ee auf der Bauſtelle zu unterſagen iſt; 
übermäßigen Trinken während der Arbeit, alſo 
dem Betrunkenwerden und damit den Unfällen, 
vorgebeugt wird. Auf den unmäßigen Schnaps⸗ 
genuß it auch fo manche Schlägerei und Rauſerei 
unter den Arbeitern, fo mancher in Arbeitsein⸗ 
ſtellung ausgeartete Streit zwiſchen ihnen und 
den Arbeitgebern zurückzuführen. Die königlich 
preußiſchen Bauverwaltungen ſind von dem Mini⸗ 
ſterium bereits früher angewieſen worden, bei 
offentlichen Bauten auf möglichſte Einſchränkung 
des Schnapsgenuſſes während der Arbeit hinzu⸗ 
wirken. Die Berufsgenoſſenſchaften wollen jetzt 
dieſem Beiſpiel folgen und durch ſtrengere Unfall⸗ 
verhütungsvorſchriften die Unfallziffer zu ver⸗ 


ringern ſuchen. Die Angelegenheit dürfte auf dem klee 2 


diesjährigen in Danzig ſtattfindenden Berufs⸗ 
genoſſenſchaftstage zur Sprache kommen. Wi 


en eee r 
% Aus den Provinzen. 


geringſte Verletzung gefährlich iſt, und 8 2 f Rene 
von. Wilp. Werner u. Co., lanpwirthſchaſtliche 5 


hat nicht die prakliſche Folge, daß dem 


und drückten dieſe Verhältniſſe umſomehr auf die] Greifswald, 18. April. In einer am 16. 
ganze Geſchäftslage, als bei dem Wettbewerb um] d. Mts. hier abgehaltenen Verſammlung der Ge: 
die wenigen Neubauten ſowohl die deutſchennoſſen der Molkerei⸗Genoſſenſchaft Greifswald, 
Werften, wie zahlreiche engliſche Firmen, mit E. G. m. u. H., wurde folgender Beſchluß ein⸗ 
immer niedrigeren Offerten auftraten. Hierdurch ſtimmig gefaßt: „Die Mitglieder der Molkerei⸗Ge⸗ 
wurden die Preiſe gegen Ende des Jahres fo fehr noſſenſchaft Greifswald verpflichten ſich, weder in 
herabgedrückt, daß die Selbſtkoſten auch nicht an⸗ ihrem eigenen Haushalt, noch für ihre Dienſt⸗ 


‚ nähernd dadurch gedeckt werden und iſt es dringend leute, Deputanten u. |. w. Margarine, Kokosuuß⸗ 
zu wünſchen, daß ein Auſſchwung zum Beſſeren butter oder irgend ein anderes Butterſurrogat zu S 


die Lage der Schiffbau⸗Induſtrie baldigſt günſtiger 
geſtaltet. Im Lokomotiobau war die Beſchäftigung 
eine ziemlich gleichmäßige, doch konnte die volle 


Leiſtungsfähigkeit der Fabrik nicht annähernd er⸗ 


reicht werden; die Erträguiſſe waren befriedigendl. 
Im allgemeinen Maſchiuenbau und Keſſelbau find 


mehrere kleinere und größere Anlagen zur Auge 


führung gelangt. Nach Abſchreibungen in Höhe 
von 688 643,29 Mark verbleibt ein Reingewinn 
von 949 420,82 Mark, welcher die Zahlung einer 
Dividende von 6 Prozent ermöglicht. An größeren 
Objekten ſind im Laufe des Jahres fertiggeſtellt 
bezw. abgeliefert: I m chiffbau: Der 
Petroleum = Zanf= Dampfer „Excelſtor“ für die 
deutſch⸗ amerikaniſche Petroleum⸗Geſellſchaft in 
Hamburg, S. M. Panzerſchiff „Weißenburg“ für 
die kaiſerlich deutſche Marine, der Doppelſchrauben⸗ 
Fracht⸗ und Paſſagierdampfer „Patria“ für die 
Hamburg⸗Amerikaniſche Packetfahrt⸗Aktien⸗Geſell⸗ 
ſchaft in Hamburg, der Schraubendampſer, Jaſenitz“ 
für die Jaſenitzer Dampſſchiff⸗Aktien⸗ G 


11 8 Dampffähren für die Wittower Fähre auf 


für 1894 in Summa gezahlt Mark 54 678,78, 


an Beiträgen zur Betriebe (Fabrik⸗) Krankenkaſſe 
Mark 27 194,28 = 757 Mark pro Kopf, an 
Beiträgen für die Unfall⸗Berufsgenoſſeuſchaft Mark 
57 887,50 = 16,12 Mark pro Kopf, an Beiträgen 
für die Invaliditäts⸗ und Altersverſicherung Mark 
25 249,13 —= 7,03 Mark pro Kopf (die ſoziale 
Geſetzgebung belaſtete unſere Geſellſchafſt daher 
im Jahre 1895 mit Mark 110 330,91 = 30,73 


gezahlt. 


eins 


verwenden bei einer Strafe von 50 Mark für 
jeden einzelnen Fall.“ In gleichem Sinne haben 
auch die Mitglieder der Molkerei⸗Genoſſenſchaſten 
zu Poſeritz, Gingſt, Grimmen, Reinberg und 
Wuſterhuſen beſchloſſen. 

Wolgaſt, 18. April. In der Nähe des 
Freeſendorfer Hakens ſchlug geſtern Nachmittag 
der mit Kreide von Rügen nach Gri bei 
Kammin beſtimmte Kahn des Kaynſchiffers Nickel 
voll Waſſer und ſank. Der Schaden, ca. 4000 


Matt, iſt nur theilweiſe durch Verſicherung ge⸗ 


deckt, der Kahn ſelbſt unbraachbar. 

Kolberg, 18. April. Die zu geſtern Abend 
nach den Zentralhallen einberufene antiſemitiſche 
Verſammlung, in welcher der Redakteur Paul 
Werner aus Marburg ſprechen wollte, konnte des 
ſchwachen Beſuches wegen nicht abgehalten wer⸗ 
den. Bis 9 Uhr hatten ſich etwa 30 Perſonen 
eingefunden, die zum größeren Theil der ſozial⸗ 
demokratiſchen Partei angehörten. 


Folge der fortgeſetzten Steigerung der 2 1220 — 


ſchwindigkeit bei den Torpedobooten hat ſich dieſes 


Schwager des Bürgermeiſters von Sera 
jewo, auf der Straße bon Monaſtir nach Pera 


don Räubern gefangen und in das Gebirge ge⸗ * 


ſchleppt worden iſt. Die Räuber verlangen ein 
Loſeneld von 3000 Napoleons. 


Saat bericht 


„ Sameuanlü g. 
eee Berl, 18, April 1896. 
Das Oſterſeſt hat keine Unterbrechung des 
überaus flotten Geſchäftsgauges hervorruſen können, 
da ſich nach dem verzögerten Eintritt des Früh⸗ 
jahrs die Landwirthſchaft noch tief in der Arbeit 
Ausſaat befindet. - Auch die Winterſchäden in 
bei Weitem nicht 


der 
den Getreidefeldern . | 
beſeitigt, daher dauert die ſtarke Nachfrage nach 


Sommergetreide, namentlich Sommerroggen, un⸗ 


vermindert fort. — Jetzige Notirungen für ſaat⸗ 
fertig hergeſtellte Waare mit garantirter Keim⸗ 
kraft und Seidefreiheit per 50 Kilo, Rothklee, 
Saat, doppelt ge⸗ 


50 
Se 


blühender Leinſamen 25 Mark per 50 Kilogramm; 


Südoſt. | Binz 
a ler, vr JO Algen 1. 
Mai⸗Juni 1450 G, per Juni⸗Jult 147,50 G., 


145 e —.— ver September · Oktober N 


‚00 a 
Roggen höher, per 1000 Kilogramm lole 
2, 125,00, per Aprii⸗Mai 125,25 bez., per 

Mai⸗Juni 126,50 G., per Juni⸗Juli 128,50 G., 

per Juli⸗Auguſt —.—, September⸗Oltober 

130,00 bez., per Oktober⸗November 132,00 bez., 

per November⸗Dezember 134,00 bez. 5 

Gerſte ohne Handel. 


Ha ſer per 1000 Kilogramm loko pom⸗ 
merſcher 112,00 116,00 eee 
Spiritus behauptet, Termine ohne 


fett neue Uſance frei an 


A 


(Schluß 


Kourſe.) Träge. 
! x 18. 17. 
ir: 07 gr Rent. s 
% Rennt 102,80 102,87! 
vers Italienische 50% Rente 88.10 984% 
4% ungat, Goldrente 103,09 103,12½ 
4% Ruſſen de 1889. 102,00 102. 
4% R A e 67.60 67,6 
80/5 Ruſſen de 18911. 98,65 93,70 
4 / unifiz. Eappte —.— 106,00 
lo Spanier äußere Anleihe | 74,00 74,37 
Convert. Türlflen 26,15 26,05 
Türkiſche Looſe . „ 155,00 155,00 
4% privil. Türk.⸗Obligationen —.— | 491,00 
Jranzoſen nn 933 75 930,00 
Lombarden de 256,25 255 00 
Banque ottoms ne 716,00 713,00 
„ „ de Faris 5 „777,00 770.00 
Nis Se 550.00 
At nee li, FIRE 993,00 | 923,00 
Huanchaca : 2 . 179,00 180,0 
Meridional⸗Aktien 97 
No Tinto⸗Aktien 
Suezkaual⸗Aktien 
Credit Lyonn ais 
B. de Frange N —.— 
Tabac Ott.. 501.00, 504.00 
e 5 deutſche Plätze 8 M. 122,75 122,75 
Wechſel auf Bonbon kurz 25,23 25.22 ½ 
Cheque auf Londen 25.24/25 24 
Wechſel Amſterdam k. 206,18. | 206,12 
Wien EN... ER 204,12 | 204,37 
Madrid k 447.50 | 447,50 
Italien a:. ns 4,75 4,62 
Robinfon Akten: ..2. 2.270... 230,00. | 232,00 
SOLIDE. IC =. mmtein: 2 25,68 
95, ortugieſiſche Tabaksoblig.. 455,00 | 458,00 
Ernte „ Srinatbißfont 5 18 —.— 


Hamburg, 18. April, Nachmittags 3 Uhr. 


[Zuckermarkt. (Schlußbericht.) mRuüben⸗Roh⸗ 


zucker 1. Produkt Baſts 88 Prozent Rendement, 
9.15, bet. Mai 9,20 Siga B m 
15, ver 9,20, per Auguſt 2, Pe 
Oktober 9,60. Nuhig. . ene an Br ER; 1 N 
Hamburg, 18. April, Nachmittags 3: Uht. 
Kafſee. ee »Good average 
Santos per Mat 75,00, per September 73,50, 
0 Dezember 71,25, per März 70,25. — 
Matt. f 1 
N Bremen, 18. April. (Börſen⸗Schlußbericht.) 
Raffinirtes Petroleum. (Offtzielle Notirung 
der Bremer Petroleum⸗Börſe.) Ruhig. Lol 
13,00 B. Baumwolle unregelmäßig. 


pe Mai⸗Juni 7,19 


6 G., 


* 


und ., per Ay h 
., der September⸗Dezember —.— 5 


10 unt 30 Min 
6 der Hamburger Firma Peimann, 
& G.) Raser seed average Sautol 


Januar 27,25, 13 
Havre, 18. April, Vorm. 
(Tetegramm ur 
geſchloſſen. 1 b 

London, 18. April. An der Küſte — 
Weizenladung angeboten. — Wetter: Heiter. 
London 18. April. 96proz. Javazucker 
lolo 11,50, rubig. Rübeurohzucker lolo 
9,12, ruhig. Centrifſugal⸗Cuba —.—. 

London, 18. April. Chili⸗Kupfer 
40,37, ver drei Monat 40½ 

London, 18. April. Kupfer, 

brands 40 Eſtr Sh. 6 


* 


Mark pro Kopf der Arbeiterſchaft, an ſonſtigen den Torpedobootes wird, wie wir den „Mittyei-| megul ſrungspreiſe: Weizen 144,00 5050. wu Sl 
ſteiwilligen Unterstützungen ir Ban 10 Ar⸗ lungen aus dem Gebiete des Seeweſens“ entneh⸗ Roggen 125,25, 20 Spieitus — — Newyork, 18. April, Abends 6 Uhr. 1 
beiter Mark 11 876,27, an älteren Unfall⸗Ent⸗ men, durch einen Apparat auf den Schirm ge⸗ Angemeldet: Nichts. NASE. | 6/6887 
ſchädigungen auf Grund des Haitpflichtgefeges | worfen, ſobald das Bot in die Zone gelangt, und 157 Berlin 19. April. 2 Baumwolle N 115 8 Is 65 
Mark 3077,47, an diverſen Steuern Markf bleibt dort auch ſpäterhin ſichtbar, jo daß die Ge⸗ 2 175 15 beiten . orleaus 950 9950 
90 945,48. Die höchſte Arbeiterzahl während des ſchützbemannung es ftets im Auge behalten und| Weizen ver Mai 142,75 bis 14,00, Petroleum Rohes e ‚DU 
Jahres 1894 betrug 3831, die niedrigſte 3371; ununterbrochen beſchießen kann. Bei den ange- der Juli 144,75, per September 147,25. 1 Standard white in Newyork 11,50 | 11,50 
an Löhnen wurden insgeſamt Mark 3341 955,01 ſtelten Verſuchen wurde mt Hülfe von Kanonen Roggen ver Mat 123,50 bis 123,75, do. in Philadelphia 11.45 | 11,46 
| booten, die ibre Scheinwerfer in Thätigkeit gefege per Juli 126,50, per September 128,75. |. Pipe line certific per Mai nom. 245,00 1217,00 
— Der auf der Werit des „Vulkan“ für die hatten, eine ununterbrochen beleuchtete Zone her⸗ Küböl per Mal 43,70 per Oktober 44.60. Schmalz Weſtern ſteam . 7,15 120 
Hamburg - Ameritanifche Padetfahrt - Aftiengefe- geſtellt und man ſchickte Torpedoboote ab, dieſe zu Spiritus lolo 70er 34,60, ver April do. Lieferung per April... 7,15 7,20 
ſchaft neuerbaute Dampfer „Palatia“ hat durchqueren. Ihre Bilder erschienen, als fie in 70er 38,90, per Mal 70er 38,90, per September Zucker Fair refining Mosco⸗ a 15 
vorgeſtern von Swinemünde aus feine Probefahrt die beleuchtete Zone traten, augenblicklich auf dem 40,10. 5 ; DaDOE u neh 2½ 
in See gemacht und dabei ein ſebr günſtiges Re⸗ Schirme, und es waren dert auch die Furchen d after der Mai 118,25, ver Septemder 87 e un 28 | * 
ſultat erzielt, indem er die kontraktlich aus⸗ wahrzunehmen, die fie ſpäter durch die uube⸗ 118,25. f Ba other Winter lolo . 1: 64,62 63,25 
gemachten 13 Knoten überfchritten hat. Der leuchteten Gewäſſer zogen. „ Nie ver Mal 115,50, per September per April. e | m 
„Palatia“ wurde von Direltions mitgliedern der — Karl Stangen s Reife-Bureau, Berlin W., 11,20. ( it 34.20 per Daa... 63,25 | 62,12 
oben genannten Geſellſchaft abgenommen und fate 110 hat 1 es Mat fehr] Petroleum per April 34,20, per De ect at. 715 887 9835 
dampfte ſofort na amburg ab. intereſſante Reiſetouren auf ſein Programm, von 2 TEE ER } j „ „„ ee I» ‚vo, 
5 We wir witze belk dae wurde durch dem eine neue Auflage mit verſchiedenen Nach. London, 19. April Wetter: Schön. Ratfee Nie Nr. 7 . 416,½2 16,00 
Erkenntniß der Strafkammer des hieſigen Land⸗ trägen erſchienen iſt, geſetzt. Am 5. Mai wird ai E per a4. 140 14,10 
gerichts am 14. Januar d. J. der Chemiker Dr. eine Sonder⸗Reiſe nach Italien bis Rom und Berlm, 19. April. Schluß ⸗Rourſe. der Juli . 4 4 114,40 14,15 
Plath aus Pölitz wegen Betruges verurtheilt. Neapel angetreten, die nur 25 Tage dauert, als⸗ —— ; Mehl (Spring-Whent clears). 2,55 |: 2,55 
Auf die eingelegte Nevtfion bei dem Reidyg.jdann folgt am 9. Mai eine Meile nach Parie, dal age , 104 50 Hanperbam kr [Mais beh., der Mai 50,75 50,37 
ericht iſt das Urtheil nebſt den ihm zu welche auf Wunſch über London, wohin am 17. de. dd. 3%. ; 9880 | Paris e: per Juli . 5125 | 50,76 
runde liegenden Feſtſtellungen aufgehoben und Mi eine Reiſe abgeht, zurückgeführt werden Pente Mekka ang 10240 Salter sfatäpten 148 25 der September 51,5 | 61,20 
die Sache zur anderweitigen Verhandlung und kann. Am 13. Mai wird von demſelben Bureau de. do, 37 4 20, Reue Dampfer-Compagni k, KRupfer: höchſter Preis. 9,70 9,70 
Entſcheidung an die Vorinſtanz zurückverwieſen. eine Geſellſchaftsreiſe über Wien, Belgrad, Sofia ER ER bau tetrabiit soo Getreidefracht nach Liverpool ... |. 2,00 . 1,87 
— Im Intereſſe der Betheiligten wird hier⸗ nach Konſtantinopel abgehen, von der die Theil⸗ ae |. oe .. 8800| Chicago, 18. April. 
mit noch beſonders darauf aufmerkſam gemacht, nehmer über Bukareſt und Budapeſt heimkehren, |Itdiewifge en Org 80 robe ben, 10 %ũ% an 18. %% 
daß die zur Zeit ſtattfindenden Frühjahrs auch eine Fahrt auf der Donau durch das ec Ungarn Gela ice e. = Paieiotet 169 0 Weizen feſt, per Mai. 58,12 57,12 
Kontrollverſammlungen nicht wie in Thor dabei er Ferner wird im Pat e le Lb Ba % 6e do, per Juli 59,12 58,12 
früheren Jahren im neuen Exerzierſchuppen in auch noch eine Reife nach Rußland einſchließlich . 5% Golbr. v. 1890 34,69 | Ötett. Stadtanldihe 3 ½ %% 1020| Mais beh., per Mai 45,75 
der Friedrichſtraße, ſondern im Exerzierſchuppen dem Kaukaſus und der Krim angetreten. Im u en n 103 7 Ultimo -Rourſe: Por! per Apri i 12,10 12,25 
Nr. 1 auf dem großen Eperzierplatz bei Fort Juni und Juli veranſtaltet Karl Stangen e En ee 10900.| Diane ent 1776 Speck ſhort cleauan, nom. nom. 
Preußen an der Körnerſtraße ſtattfinden. Bureau verſchiedene Reifen nach dem fkandina⸗ Meriten. 0% @altzente 82 90 Selle Len: ee. 168 70 „ 
— In der am Montag im kleinen Saal des Kon⸗ viſchen Norden, für welche die Programme, wie Sul Bake tes 4g „ 140 Dgag die S; 12140 Wollberichte 
zerthauſes ſtattfindenden Verſammlung des Ver⸗ für die anderen Reiſen, koſtenfrei ausgegeben de. de. 31950 | Dogumer Gußfahlfadrit 14660 |, „Wonberichte. 
ür Feuerbeſtattung, welcher auch werden. 8 VV 13730 Antwerpen, 18. April. Mollauktion. Ang 
Nichtmitglieder beiwohnen können, wird Herr 5 W April. nn 5 1 ge „„ 1004 106 20 Saeed 19,10 15 00 Gi Man Salem, alt wee 95 
aſtor Dr. Kalthoff aus Bremen einen Vortrag nehmigte die Veranſtaltung einer Geldlotterie zum 1 0 euß. Südbahn 4 Ballen auſtraliſche Wolle. Verkau et 
f 5 Beſten der „Oberlauſitzer Ruhmeshalle und Reiter 89 8 “either * 10580 Darlentie ahlatotadaı 1976 Ballen Laplata und 1 Ballen Auſtraliſche. — 


über „Chriſtenthum und Feuerbeſtattung“ halten. 
— Die Falb'ſchen kritiſchen Tage für 
den Frühling ſind folgende: 25. April kritiſcher Tag 


2. Ordnung (Neumond), 9. Mai fritiſcher Tag der Chef der Firma Behrens Söhne, iſt plötzlich enden im 
1. Ordnung (Vollmond), 24. Mai kritiſcher Tag verſtorb = 

3. Ordnung (Neumond), 7. Juni bisher Tag s 5 f 
3, Ordnung (Vollmond), 22. Juni kritiſcher Tag Anzeigen“ melden, wurde die Feier der Griz 


Friedrich⸗Muſeums“. 
Hamburg, 18. April. Eduard Behrens, 


en. a 
Lübeck, 18. April. Wie die „L 


Stett, Buir.⸗Act. Littr. B. 141 50 Mainzerdaßhn 


en 116 80 

Stett. Byllc.⸗Prioritäten 14900 Norddeutſcher Elond .' "93,35 

Petersburg kurz 219 05 Lombarden 47.00 

e Luremb. Brince⸗Hemibahn 91 90 
Tendenz: Schwact e 

une der 2 i 628 ee ee g. 

i et 


N Leblos. net Br: 5 
„ Bradford, 18. April. Wolle feſt, Crofbreds 
gefragt, feine Wollen ſtetig, Mohair knapp, Alpacca 


eic Garne unveräudert; in Stoffen mehr 
„ mac ige 5 


rc 
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Notenumlauf Franks 


Clearinghou 


e HET STTEEREUETT, 


Stettin, 19. April. Im Revier 18 Fuß 
0 Zoll = 5,64 Meter, Ze 
„Ener ghinachrichten. 


re FA 


06 >: 7060 3 — ; 
5 Ahl delt 18. April. Das Segelſchiff 


„Kapitän Hortenſen, von Hamburg nach 


„Cozzerg unterwegs, iſt bei Amrum untergegangen. 


Die werthvolle Stückgutladung iſt vernichtet, die 
Beſatzung gerettet. 


Bankweſen. 
Paris, 18. April. Bankaus weis. 
Baarvorrath in Gold Franks 2069 030 000, 
Abnahme 6111 000. 
Baarvorrath in Silber Franks 1 232 857 000, 
Abnahme 1 857 000. 
Portefeuille der Hauptbanken und deren Filialien 
Franks 440015000, Abnahme 18 413 000. 
3620 782 000, Abnahme 
18 816 000 


baufende Rechuung d. Priv. Franks 432 279.000, 
Zunahme 20 493 000. 
Guthaben des n Franks 132 047 000, 


Abnahme 9 163 
Geſamt⸗Vorſchüſſe Franks 300 946 000, Zu⸗ 
Saarn b ert ägniſſe Franks 4.905000, | 
5 ont⸗Erträgniſſe Fran 5 
Zunahme 320.000. 121 ; 
Verhältniß des Baarvorraths zum Noten 
Umlauf 91,19 Prozent. 


London, 18. April. Bankausweis. 
ern Pfd. Stel. 27 537 000, Zunahme 


Rotemumdenf Bio. Sterl. 26 018 000, Abnahme 

Bac Bid. Sterl. 36 755 000, 

« 0 s * g ot 1 8 

Portefeuille Pfd. Sterl. 17 979 000, 
168 000 


Guthaben der Privaten Pfd. Sterl. 32 448 000, 
Zunahme 523 00 0. 5 

Guthaben des Staates Pfd. Sterl. 7 910 000, 

Zunahme 235 000. 

Notenreſerve Pfd. Sterl. 24 780 000, Zunahme 
410 000 


Rigierungs⸗Sicherheiten Pfd. Sterl. 12 572 000, 
Zunahme 105 000. 
Prozent⸗Verhältniß der Reſerve zu den Paſſiven 
68 / 5 5 68¼ in der Vorwoche. 
houſe⸗Umſatz 98 Millionen, gegen die 
entſprechende Woche des vorigen Jahres weniger 
55 Millionen 


Zunahme 


Zunahme 


zur Telegraphiſche Depeſchen. 


in deutſcher f f zu ertheilen, eine Anzahl 
ich beſchwerdeführend in einer 


Verſtändigung vom erfolgten Abſchluß des Frie⸗ 
dens. Das Telegramm zählt ſummariſch die 
Friedenspunktationen auf, enthält jedoch keinerlei 
Erwähnung eines angeblichen Schutz⸗ und Trutz⸗ 
bündniſſes zwiſchen Japan und Ching. Angeb⸗ 
lich aber ſoll dem Vertreter des „N. W. T.“, 
wie dieſes behauptet, zugegeben worden fein, daß 
das Schutz⸗ und Trutzbündniß in geheimer 
Seperatkonvention abneſchloſſen ſei. Ueber die 


Aufnahme der Fliedens bedingungen von Seiten der 
ſeuropäiſ 


N u Staaten äußert ſich der Funkionär 
jede reſervirt. Japan wird die Unabhängigkeit 
Koreas reſpeltiren, jedoch auf die dortige Re⸗ 
gierung einen derartigen Einfluß ausüben, daß 
dieſes Land gründlich organiſirt und ziviliſirt 
werde. Die Okkupation und Behauptung der 
Juſel Formoſa wird die Hauptaufgabe Japans 
bilden und man hofft, daß die europäiſchen Staa⸗ 
ten gegen die Friedensbedingungen nirgends ernſten 
Widerſtand äußern werden. Die Eroffnung der 
chineſiſchen Häfen komme ja allen Staaten zu 
Gute und Japans Induſtrie würde dadurch mit 
deutſcher und engliſcher Induſtrie in China kon⸗ 
kurriren können. . 1 

Prag, 19. April. Beim geſtrigen Gaſtſpiel 
der Hoſſchanſpielerin Pospiſchill am czechiſchen 
Landestheater verſuchten czechiſche Studenten eine 
Demonſtratton gegen dieſelbe, weil ſie vorher an 
deutſchen Theatern geſpielt hatte. Die Polizei 
ſchritt jevoch energiſch ein, verhaftete zwei Aerzte, 
zwei Bankbeamte und vier Studenten. Hierauf 
konnte die Ruhe bald wieder hergeſtellt werden. 

Marſeille, 19. April. Näcyſte Woche wird 
hier ein aus ruſſiſchen Freiwilligen gebildetes Re⸗ 
giment aus Petersburg, beſtehend ans 1500 Mann, 
erwartet, welches zugleich mit den hieſigen Trup⸗ 
pen nach Madagaskar abgehen ſoll. 

Madrid, 19. April. Die Kundgebungen 
für die Hinterbliebenen der Mannſchaften der 
„Königiu⸗Regentiu“ mehren ſich. Im ganzen 
Lande werden Sammlungen veranſtaltet, welche 
hohe Erträge ergeben. { 6 
adiz wird gemeldet, daß ein Arbeiter 
neuerdings ein Schreiben auigefunden hat, welches 
angeblich von einem Paſſagier der „Königin⸗ 
Regentin“ herrührt. Der Brief wird jedoch 
wegen ſeiner ſonderbaren Faſſung als Fälſchung 
angeſehen. 


Echt Münchener Bürgerbräu 20 Fl. % 3, 
echt Henniger Erlanger Exportbier 20 Fl. % 3, 
echt Kulmbacher Exportbier 20 Fl. % 8, 
ff. Happoldt's Münchener, Berlin, 30 Fl. 46 3, 
ff. Schultheiß⸗Berſandbier 30 Fl. % 3, 
»Schultheiß⸗Märzenbier 30 Fl. A 3 
Ber frei Haus — Flaſchen ohne Pfand. ik 


Golien & Boetiger, 


e ar: Wollweberſtr. 2021. Telephon 157. 


